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Über DNS:NET

2006 2009 Seit 2016 Ab 2019

Zulassung als  
Telefongesellschaft

Start als  
VDSL-Carrier

Fokus auf FTTB
(Fiber To The Building)

	 Partner Altmark  
	 und Börde 

	 Geförderter Ausbau  
	 kommunaler Netze

	 Netzpächter

Fokus auf FTTH
(Fiber To The Home)

	 Fokus auf eigenwirtschaftlichem 	
	 Ausbau mit Glasfaser bis ins Haus

Glasfaser für alle – das ist das Ziel der rund 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der DNS:NET. Wir stehen für  
den „Anschluss Zukunft“ und haben es uns zur Aufgabe gemacht, unterversorgte Gebiete mit unserem High-
speed-Internet zukunftsfähig zu machen. Vom Bau bis zum Betrieb der eigenen Netzinfrastruktur bietet die 
DNS:NET Unternehmensgruppe vielfältige Einsatzgebiete für Spezialisten, Allrounder, Quereinsteiger und  
Auszubildende.

Als mittelständisches Telekommunikationsunternehmen aus der Region sind wir seit 1998 eine feste Größe 
in der IT-Branche. Unser Dienstleistungsportfolio bildet das gesamte Spektrum von Rechenzentrumsdienst-
leistungen und IP-basierten Services für Geschäftskunden sowie Telefonie, Internet- und TV-Anschlüsse für 
Privatkunden ab.

Seit 2007 setzen wir dabei auf den kontinuierlichen Breitbandausbau mit Glasfaser und versorgen somit bereits 
mehr als 55.000 Kunden in Berlin und Brandenburg. In Sachsen-Anhalt ist DNS:NET Netzbetreiber für das größ-
te Fördergebiet in Deutschland und erschließt dort künftig 70.000 Haushalte mit Glasfaser bis ins Haus. 
Daneben konzentrieren wir uns auf den eigenwirtschaftlichen Ausbau unterversorgter Regionen ohne aufwän-
dige, langwierige Förderungsanträge. In Brandenburg sind durch unser VDSL-Netz bereits über 400 Orte mit 
Highspeed-Internet ausgestattet. Damit sind wir der größte alternative Anbieter in der Region nach der Deut-
schen Telekom.

Brandenburg

Berlin

Potsdam

Sachsen-Anhalt

Magdeburg

Halle

Cottbus

Glasfaserringe (FTTH/FTTB)

Ausbaugebiet Glasfaser DNS:NET
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Einleitung
Mit einem Anschluss an unser regionales Glasfasernetz profitieren Sie und Ihre Gemeinde von entscheidenden 
Vorteilen. Das Glasfaserkabel bis ins eigene Haus, englisch: Fiber To The Home, kurz FTTH, ist die einzige stö-
rungsresistente Technologie, die eine Datenübertragung im Gigabit-Bereich mit hoher Upload-Geschwindigkeit 
ermöglicht. Darüber hinaus ist Glasfaser deutlich stabiler und nachhaltiger als das herkömmliche Kupferkabel 
und lässt den Wert von Immobilien in Ihrer Gemeinde beträchtlich steigen.

Auch die Wirtschaft profitiert von flächendeckender Glasfaser in Ihrer Gemeinde, denn Unternehmen sind 
immer häufiger auf Highspeed-Internet angewiesen. Gleichzeitig lockt schnelles Internet Firmen und Gewerbe 
in die Region, die anschließend Arbeitsplätze schaffen und die Wirtschaft weiter ankurbeln. Kurz gesagt: Mit 
Glasfaser schaffen Sie sich und Ihren Bürgern ein attraktives Wohn- und Arbeitsumfeld.

Die Verwaltung Ihrer Gemeinde profitiert ebenfalls von Glasfaser, denn Behördenleistungen, welche laut  
Onlinezugangsgesetz bis Ende 2022 auch digital angeboten werden müssen, können so deutlich schneller und 
einfacher bearbeitet werden. Zudem bringt schnelles Internet die Digitalisierung von Schulen und anderen  
öffentlichen Einrichtungen voran. 

Weitere Vorteile finden sich in den Bereichen Medizin und Verkehr wieder. Zum Beispiel können Arztpraxen ent-
lastet werden, da Beratungstermine ganz bequem per Video-Chat stattfinden können. Obendrein machen Sie 
Ihre Gemeinde fit für die Mobilität von morgen, denn autonomes Fahren setzt ein flächendeckendes  
5G-Netz voraus, welches wiederum nur im Zusammenspiel mit Glasfaser realisiert werden kann.

Verlieren Sie nicht den Anschluss an die Zukunft, werden Sie selbst aktiv und leisten Sie Ihren Beitrag zur  
Erhöhung der Lebensqualität in Ihrer Gemeinde.
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Homeoffice im Grünen

Komfort und beste Unterhaltung
Zuhause ist es doch am schönsten. Moderne Smart Home Systeme, die Licht, 
Raumtemperatur und Geräte auf Knopfdruck steuern, werden zukünftig für noch 
mehr Bequemlichkeit und Sicherheit sorgen. Und nicht zuletzt bietet ein Glas
fasertarif unbegrenztes Entertainment für die ganze Familie mit hochauflösendem 
Fernsehen auf verschiedenen Geräten und Telefonie in brillanter Sprachqualität. 

Die Arbeitswelt hat sich rapide verändert und mit der Möglichkeit, von zu Hause 
zu arbeiten, wächst bei vielen Menschen die Sehnsucht nach einem Leben auf 
dem Land. Für ein reibungsloses Homeoffice mit Videokonferenzen und Cloud-
Anwendungen ist jedoch eine stabile, schnelle Internetanbindung mit hohem 
Upload unbedingte Voraussetzung. 
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Unsere unschlagbaren Kombi-Pakete
Inklusive Internet, Telefon und Fernsehen

500 MBit/s  
Download 

1.000 MBit/s  
Download  

2.500 MBit/s  
Download  

250 MBit/s 
Upload 

500 MBit/s 
Upload 

1.000 MBit/s 
Upload  

FTTH Neukunde 
 Aktion: 19,90 € mtl.

   ab dem 7. Monat: 44,90 € mtl.
Vertragslaufzeit: 24 Monate

Bereit llungskosten: 0 €

FTTH Neukunde 
 Aktion: 19,90 € mtl.

   ab dem 7. Monat: 59,90 € mtl.
Vertragslaufzeit: 24 Monate

Bereitstellungskosten: 0 €

 
79,90 € mtl.

   Vertragslaufzeit: 12 Monate
 Bereitstellungskosten: 0 €

VDSL Bestandskunde 
 Aktion: 39,90 € mtl.

   ab dem 7. Monat: 44,90 € mtl.
Vertragslaufzeit: 24 Monate

Bereitstellungskosten: 0 €

VDSL Bestandskunde 
 Aktion: 54,90 € mtl.

    ab dem 7. Monat: 59,90 € mtl.
Vertragslaufzeit: 24 Monate

Bereitstellungskosten: 0 €

Optional:
FRITZ!Box Router    
+ 5 € mtl.

Inklusive:
FRITZ!Box Router    

Inklusive:
FRITZ!Box Router    

Optional:
Apple TV Box 	
+ 10 € mtl.

Optional:
Apple TV Box 	
+ 10 € mtl.

Inklusive:
Apple TV Box 	

  Inklusive kostenfreiem Glasfaser-Hausanschluss 
Bis zum Ende der Nachfragebündelung ist der Hausanschluss bis max. 10 m Anschlusslänge kostenlos. Kosten für 
Hausanschlussstrecken über 10 m Länge bis zum Ende der Nachfragebündelung einmalig pauschal 249 € . Alle Preise 
für Privatkunden verstehen sich in Euro inkl. gesetzlich gültiger  MwSt. Für Geschäftskunden gelten unsere gesonderten 
Geschäftskundentarife. Änderungen und  Irrtümer vorbehalten.

  Optional: Nur Glasfaser-Hausanschluss
	 	 Ohne Tarif und Inklusivgeräte, ideal für Eigentümer und Vermieter.

	 	 Einmalig ab 850,00 €
Baubedingt können Mehrkosten lt. Preisliste entstehen.
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Digitale Behörde und Schulen
Bürgerämter werden ab 2022 gesetzlich verpflichtet sein, den Einwohnern ihre 
behördlichen Dienstleistungen auch online zugänglich zu machen. Im Schulwesen 
schreitet die Digitalisierung unaufhaltsam voran und für den zeitgleichen Down-
load von Dokumenten und Lernvideos muss eine Internetanbindung vorhanden 
sein, die den Schülerzahlen gerecht wird. Fragen Sie uns nach Business „Kommunal“, 
den preisgünstigen und leistungsstarken Tarifen für Schulen und Verwaltung.

E-Health: Hausbesuch online
Auch die ältere Generation profitiert von einem Glasfaser-Hausanschluss, da Ärzte 
ihren Patienten durch zusätzliche Video-Sprechstunden oft den Weg in die Praxis 
ersparen können und Monitoring-Systeme bei einem medizinischen Notfall zu 
Hause automatisch einen Notruf absetzen. So können Senioren zukünftig viel län-
ger in ihrer gewohnten Umgebung leben, statt in ein Altersheim zu ziehen.
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Die Vorteile von Glasfaser
	 Störanfälligkeit der Kupferleitung bei VDSL-Technologie führt zu Geschwindigkeitsverlust mit  

	 steigender Entfernung zum Verteiler

	 Bei Glasfaser stets stabile Geschwindigkeit, völlig unabhängig von der Leitungslänge 

	 Glasfaserkabel aus Kunststoff sind unempfindlich gegen Blitzschlag und Stromnetzschwankungen 

	 Glasfasernetze übertragen Daten am klimafreundlichsten und schützen so die Umwelt* 

	 Zukunftssicherheit durch nahezu unbegrenzte Bandbreitenerhöhung 

	 Wertsteigerung der eigenen Immobilie und des gesamten Standorts 

	 Die Attraktivität als Wohn- und Arbeitsumfeld erhöht sich für Privatpersonen und Firmen

bis zu
250 MBit/s

Verteilerkasten
SVDSL

100% 80% 70%

100% 100% 100%

GLASFASER 
bis ins Haus

*lt. Forschungsprojekt "Green Cloud-Computing" von Umweltbundesamt (UBA) und Bundesumweltministerium

Begrenzter Supervectoring-Anschluss mit bis zu 250 MBit/s
Verlust bei der Datenübertragung durch rückständiges Telefonnetz

Glasfaser mit stabiler Gigabit-Leistung nach heutigem Standard
Kein Verlust bei der Datenübertragung durch zeitgemäße Lichtwellenleiter

 2.500 MBit/s 
und mehr
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DNS:NET – Ihr starker Partner aus der Region
	 Als Unternehmen in Brandenburg verwurzelt und größter alternativer Breitbandversorger in der Region

	 Alle Leistungen aus einer Hand vom Netzbau bis zum Anschluss und Betrieb beim Kunden 

	 Kürzere Realisierungsphasen durch eigenwirtschaftlichen FTTH-Ausbau ohne aufwändige Förderverfahren

	 DNS:NET übernimmt alle Investitionen für Bau und Betrieb, dadurch wird das finanzielle Risiko für die  
	 Gemeinden minimiert

	 Enge Kooperation, Vor-Ort-Präsenz und ein nachhaltiger, ressourcenschonender Netzausbau sind 		
	 unser Erfolgsrezept

Alle Leistungen aus einer Hand

Konzept Planung Betrieb DiensteBau

Projektphasen des Netzausbaus

Stichtag: In der Regel 50% erreicht

Anschluss-Aktivierung:

Kunden werden bereits in der 
Bauphase aktiv geschaltet,  
je nach individueller Fertigstel-
lung im Ausbaugebiet

  

Kommunaler 
Kooperationsvertrag

Planungsphase

8–12 Wochen

Bauphase
 

6–12 Monate

Genehmigungs-
phase 

8–12 Wochen

Nachfragebündelungsphase Nachfragebündelung 
geht weiter
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Gemeinsame Kommunikation für optimale Reichweite

Multiplikatoren

•	 Sponsoringpartner (Vereine)
•	 Feuerwehren und Verbände
•	 Behörden und Schulen

Info-Events

•	 Informationsveranstaltungen 	
 	 vor Ort oder digital als Webinar 
•	 Bürgersprechstunden
•	 Teilnahme an Veranstaltungen 	
	 der Gemeinde

PR

•	 Synchronisierte Pressearbeit
•	 Anzeigen und redaktionelle Bei-	
	 träge in lokalen Medien
•	 Mitbenutzung von digitalen Info-	
	 screens der Gemeinde

Die enge Zusammenarbeit zwischen Kommune und DNS:NET ist nicht nur für die Netzplanung wichtig, sondern 
auch bei der Nachfragebündelung. DNS:NET stellt geschultes Personal vor Ort sowie Marketing- und PR-Res-
sourcen. Die Gemeinde bietet beispielsweise Räume für Infotreffen, schafft Zugang zu Vereinen/Verbänden und 
veröffentlicht Beiträge in lokalen Medien.

Online Promotion

•	 Eigene Projektseite für jede Ge-	
	 meinde auf dns-net.de
•	 Aktuelle Infos auf Social Media
•	 Regelmäßiger Newsletter
•	 Videobegleitung von Terminen

Offline Promotion

•	 Verkaufsbüros vor Ort
•	 Informationsstände bei Festen und 	
	 lokalen Veranstaltungen
•	 Außenwerbung (Plakate, Banner)

Vertrieb

•	 Eigener Außendienst/Innendienst
•	 Optional kontaktlose Videobera-	
	 tung/Vertragsabschlüsse
•	 Regionales Highspeed-Partner	
	 Netzwerk

Bislang konnten wir schon mit einer Vielzahl von Städten und Gemeinden rund um Berlin und auch in Sachsen-Anhalt 
Kooperationsvereinbarungen schließen und dadurch das Tempo bei der Nachfragebündelung signifikant erhöhen.
Nachfolgend ein paar Beispiele, wie die Kommunen uns unterstützt haben:

Zusammen effektiv die Vorvermarktung meistern

Miteinander das Netz der Zukunft schaffen
Alle, die sich für einen Glasfaser Hausanschluss entscheiden, genießen nicht nur die Vorteile von Breitband-
internet und steigern den Wert ihres Hauses. Gemeinschaftlich tragen sie dazu bei, dass ihr gesamter Wohnort 
für Firmen und Neubürger an Attraktivität gewinnt.

• Empfehlungsschreiben des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin zur Unterstützung von Vertrieb und Marketing
• Mehr Sichtbarkeit unserer Außenwerbe-Maßnahmen durch Hilfe bei Genehmigungsverfahren
• Hilfestellung durch lokale Vereine/Feuerwehren bei der Anbringung von Außenwerbung (Laternenplakate, Banner)
• Unterstützung bei der Suche nach besonders frequentierten Stellen für die Aufstellung von Werbeschildern
• Aktive Teilnahme von Gemeindevertretern bei Infoveranstaltungen
• Gemeinsame Ausrichtung von Events und Feierstunden beim Erreichen von Meilensteinen
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Referenzen aus erfolgreichen Kooperationen

„Es muss allen Michendorferinnen und Michendorfern 
möglich werden, von Zuhause aus am Homeoffice, am 
Homeschooling oder an der digitalen Gremienarbeit 
teilhaben zu können. Michendorf soll als Standort zum 
Arbeiten und vor allem auch zum Leben, durch diese Inno-
vation an Qualität dazu gewinnen. Mit DNS:NET hat die 
Gemeinde Michendorf einen Partner an ihrer Seite, der die 
regionalen Besonderheiten kennt, Erfahrungen sammeln 
und durch stetige Verbesserungen bereits viele positive 
Ergebnisse erreichen konnte. Es ist ein mittelständisches Telekommunikationsunternehmen aus der Region.“

Claudia Nowka, Bürgermeisterin von Michendorf

„Im Dezember 2020 beschloss die Gemeindevertretung 
mit deutlicher Mehrheit, dass die DNS:NET mit dem privat-
wirtschaftlichen, flächendeckenden Breitbandausbau in 
Stahnsdorf und den dazugehörigen Ortsteilen beauftragt 
werden soll. Für die Gemeinde wird damit eine neue Quali-
tät bei der Internetversorgung sichergestellt. Wir freuen 
uns sehr, dass wir mit der DNS:NET auf einen erfahrenen 
Partner treffen.“

Bernd Albers, Bürgermeister von Stahnsdorf

Mit fast zwei Jahrzehnten Erfahrung im regionalen Glasfaserausbau und einer stetig steigenden Zahl erfolg-
reich abgeschlossener Projekte hebt sich DNS:NET entscheidend von anderen Anbietern ab. Wir freuen uns 
besonders über die positiven Rückmeldungen unserer Partnerinnen und Partner aus den Regionen, in denen der 
Anschluss Zukunft bereits mit uns realisiert wird.

„Wir sind sehr stolz darauf, dass wir seit Jahren auf die 
DNS:NET setzen können und somit gemeinsam mit enga-
gierten lokalen Unternehmen die Region zukunftssicher 
machen. Mit dem Breitbandausbau wollen wir als Kom-
mune sicherstellen, dass die Menschen und Unternehmen 
in unserer Stadt mit High-Speed-Internet versorgt werden 
und somit am digitalen Leben vollumfänglich teilhaben 
können.“

André Stahl, Bürgermeister von Bernau

„Es ist mir ein persönliches Anliegen, die Internetinfra-
struktur in der Gemeinde Brieselang endlich aufzuwerten. 
Dank der heute unterzeichneten Vereinbarung bin ich 
sehr zuversichtlich und stolz, dass die Brieselangerinnen 
und Brieselanger in absehbarer Zeit deutlich schneller im 
Internet unterwegs sein können, als das bislang der Fall 
ist. Wir wollen nicht mehr in Warteschleifen abgehängt 
bleiben, sondern in Zukunft den Fortschritt endlich auch 
in Brieselang willkommen heißen. Im Sinne aller Bürgerin-
nen und Bürger und der hier ansässigen Unternehmen hat die Gemeindevertretung zukunftsorientiert entschieden und 
sich für den flächendeckenden Ausbau durch die DNS:NET eingesetzt.“

Ralf Heimann, Bürgermeister von Brieselang

„Wir haben uns als Stadtverwaltung zusammen mit den 
sehr engagierten Ortsvorstehern gewissenhaft mit der 
Infrastruktur und Marktsituation beschäftigt, um für 
unsere Bürger die attraktivsten Optionen herauszuarbei-
ten und sind danach sofort in den Dialog mit der DNS:NET 
gegangen. Sowohl die potentiellen Bandbreiten als auch 
die verbindliche schnelle Umsetzung, wie sie in anderen 
Landkreisen gelingt, haben uns überzeugt. Wir freuen uns 
sehr über die Chance auf direktem Weg zum Glasfaser-
giganetz zu gelangen.“

Thomas Berger, Bürgermeister von Trebbin

„Wir freuen uns, dass mit dem heutigen Tag der Weg hin zu 
einer zukunftssicheren Infrastruktur geebnet werden kann 
und dass wir die DNS:NET als Partner für die Stadt gewin-
nen konnten.“

Maja Buße, Bürgermeisterin von Mittenwalde

„Wir sind sehr froh darüber, dass wir zusammen mit der 
DNS:NET unsere Gemeinde mit dem flächendeckenden 
Glasfasernetz erschließen können. Für die zukünftige 
Entwicklung in unseren Ortsteilen ist es wichtig, diese 
Infrastruktur vorzuhalten. Dabei geht es um Gewerbean-
siedlungen, den Erhalt schon bestehender Unternehmen 
und somit von Arbeitsplätzen, den öffentlichen Personen-
nahverkehr, die medizinische Versorgung in der Fläche, 
Arbeiten von zu Hause aus, Bildung und vieles mehr. 
Unser Vorhaben ist also eine wichtige Investition in die 
Zukunft.“

Wilhelm Westerkamp, Bürgermeister von Schorfheide
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„Ich bin mir mit meinen Ratskollegen zusammen sicher, 
einen absolut verlässlichen Partner mit den attraktivsten 
Internetangeboten ausgesucht zu haben. Wir werden so 
unsere ehrgeizigen Ziele für die Digitalversorgung Luckaus 
schnell und gezielt in Angriff nehmen können.“

Gerald Lehmann, Bürgermeister von Luckau

„Für mich war es keine Frage, OB Werneuchen und seine 
Ortsteile mit Glasfaser versorgt werden, sondern WANN. 
Ich bin besonders erfreut darüber, dass die Stadtverord-
netenversammlung von Werneuchen diesen Schritt ein-
stimmig unterstützt. Die letzten anderthalb Jahre haben 
gezeigt, dass es notwendig ist jeden Haushalt mit einem 
zuverlässigen und schnellen Internetzugang zu versorgen. 
Homeoffice und Homeschooling haben die Grenzen der 
vorhandenen Infrastruktur aufgezeigt. Daher war es für 
mich ein logischer Schritt kurzfristig einen Plan zu entwi-

ckeln, der es ermöglicht, eine flächendeckende Breitbandversorgung mit Glasfaser bis in jeden Haushalt sicherzustellen. 
Mit der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung mit der DNS:NET kann dieser Plan nun Realität werden.“

Frank Kulicke, Bürgermeister von Werneuchen

„Wir haben in akribischer Vorrecherche über 6 Monate 
vorhandene Infrastrukturen und potentielle Marktan-
bieter verglichen und ausgewertet. Umso mehr freue ich 
mich, dass wir dank des heutigen Kooperationsvertrages 
mit der DNS:NET, die als regionaler Akteur einen sehr 
guten Ruf hat und mehr als schnell im Ausbau agiert, die 
definitiv beste Option für unsere Gemeinde erzielt haben.“

Maximilian Wonke, Bürgermeister von Panketal

„Wir befinden uns hier in einer dynamisch wachsenden 
Region, die Tradition und moderne Lebenswelten glei-
chermaßen lebt. Durch die verkehrsgünstige Lage und 
den kontinuierlichen Zuzug haben wir die Aufgabe die 
Infrastruktur zusammen mit verlässlichen Partnern zeit-
nah umzusetzen. Ich freue mich außerordentlich, dass die 
DNS:NET unserer Anfrage nachgehen konnte und wir nun 
mit der Unterzeichnung der Kooperation einen bedeuten-
den Grundstein für eine wachsende moderne Gigabitregi-
on in unserer Gemeinde legen können.“

Holger Schreiber, Bürgermeister von Wustermark

Wir freuen uns außerordentlich, dass diese landschaftlich 
und touristisch reizvolle Region nun endlich mit einer ex-
zellenten Glasfaserinfrastruktur rechnen darf, die im Zuge 
des geförderten Ausbaus bislang nicht realisiert werden 
konnte. Dafür konnten wir die DNS:NET gewinnen, die in 
die unterversorgten Gebiete eigenwirtschaftlich investiert. 
Wir haben hier in Wiesenburg schon immer auf nachhalti-
ge Entwicklung gesetzt und realisieren diese mit Part-
nern, welche die Region kennen und stärken.“

Marco Beckendorf, Bürgermeister von Wiesenburg

„Das gute Wachstum unserer Gemeinde und die zahl-
reichen anspruchsvollen Aufgaben bei der Ansiedlung 
von Gewerbe und Bildungseinrichtungen stehen nun 
im Zeichen einer verlässlichen Partnerschaft mit dem 
größten Breitbandversorger der Region. Wir sind sehr 
froh, dass durch den eigenwirtschaftlichen Ausbau mittel-
ständischer Unternehmen eine gute Dynamik in den 
Glasfaserausbau kommt und die Region mit attraktivsten 
Bandbreiten versorgt wird!“

Sven Richter, Bürgermeister von Dallgow-Döberitz

„Ich bin sehr froh, dass wir durch diese Vereinbarung 
dafür Sorge tragen, dass demnächst alle unsere 11.000 
Haushalte versorgt werden können.“ 

Ansgar Scharnke, Bürgermeister von Neuenhagen



Sie haben noch Fragen?
Kontaktieren Sie uns gerne unter: 
030 66765 444 oder glasfaserausbau@dns-net.de

DNS:NET Internet Service GmbH · Zimmerstraße 23 · 10969 Berlin (Sitz der Gesellschaft: Bernau bei Berlin)


